
 Lasst uns weltweit

 Bäume pflanzen! 

 Wenn jeder Mensch 

 150 Bäume pflanzt,  

    schaffen wir  

       1.000 Milliarden bis 2020.

9. Dezember 2009 vor dem 
Kanzleramt in Berlin

Am 7. Mai 2011 in Cancun, Mexiko  Kinder demonstrieren für eine bessere Zukunft

Erwachsene sagen: „Kinder sind die Zukunft“ - aber wenn wir 
keine Zukunft haben, was bleibt uns dann? Niklas, 13 Jahre

Ein Moskito kann nichts gegen ein Rhinozeros ausrichten, aber 
tausende Moskitos können das Rhinozeros dazu 
bringen, die Richtung zu ändern. Jule, 13 Jahre

Warum wollen Erwachsene CO2 in die Erde pressen? Seit 
Jahrmillionen speichern Bäume CO2 . Besser wir konzentrieren 
uns aufs Bäumepflanzen. Alina, 11 Jahre

Wenn ein paar Kinder Bäume pflanzen, dann mag der 
einzelne Baum nicht viel bewirken, wenn sich aber die Kinder 
der ganzen Welt zusammentun und Bäume pflanzen, dann 
können wir gemeinsam die Welt verändern. Antonia, 12 Jahre

Mitmachen und helfen ist ganz einfach. 

�	 Werde Botschafter für Klimagerechtigkeit (8-14 Jahre) oder 
Zukunftsbotschafter (15-21 Jahre)! Melde dich online für 
eine Akademie in deiner Nähe an. 

�	 Werde Mitglied in unserer weltweiten Initiative.
�	 Gründe einen Club an deiner Schule. 
�	 Übernimm als Erwachsener eine Patenschaft für einen 

Botschafter für Klimagerechtigkeit oder einen Zukunftsbot-
schafter für € 25 pro Monat. 	

�	 Spende Bäume! Für € 10 pflanzen wir 10 Bäume in 
tropischen Regionen gegen Spendenbescheinigung und 
Urkunde.

�	 Unterstütze uns mit deinem Unternehmen.

Wir haben Bücher geschrieben und eine eigene  
Schokolade gemacht, klimaneutral und fairtrade. 

Die Gute Schokolade. Für 5 verkaufte Tafeln 
pflanzen wir einen Baum, 
€ 1 pro 100g-Tafel, 
in vielen tausend Märkten erhältlich.

„Stop talking. Start planting.“ 
Kampagnenposter mit Maiken (Botswana) 
und Fürst Albert von Monaco.

„Baum für Baum. Jetzt retten wir Kinder die 
Welt“. Pro verkauftem Buch pflanzen wir 
einen Baum. 
In 9 Sprachen erhältlich für jeweils € 12,90.

„Alles würde gut - Wie Kinder die Welt 
verändern können. Eine Streitschrift.“  
6, 13 oder 50 Exemplare für € 6, € 13 oder 
€ 50. Für jeweils fünf verkaufte Exemplare 
pflanzen wir einen Baum.

www.plant-for-the-planet.org
www.facebook.com/plantfortheplanet
www.facebook.com/Die.Gute.Schokolade

Plant-for-the-Planet 
Lindemannstraße 13
82327 Tutzing, Deutschland
E-mail: info@plant-for-the-planet.org
Telefon: +49 (0)8808 9345

Plant-for-the-Planet Spendenkonto: 
Kontonummer 200 000
BLZ 700 205 00 Sozialbank
BIC: BFSWDE33MUE
IBAN: DE13 7002 0500 0000 200000

Schweiz: Graubündner Kantonalbank
IBAN: CH4000774010247688800
SWIFT: GRKBCH2270A

unterstützt das 
Umweltprogramm der 
Vereinten Nationen

Während andere diskutieren, pflanzen wir Bäume.

JETZT RETTEN 
          WIR KINDER
    DIE WELT.



20. August 2009, Südkorea „Jeder, der eine Million Bäume in seinem Land pflanzen möchte, kommt auf die Bühne!“

Wir Kinder wollen auch eine Zukunft.

Zukunft bedeutet für viele Erwachsene 20 oder 30 Jahre, aber für 
uns Kinder ist 2100 in unserer Lebenszeit. Ob der Meeresspiegel 
um 1, 2 oder 3 Meter ansteigt, ist für manche Ältere nur eine 
akademische Frage. Für uns Kinder ist es eine Frage des 
Überlebens. Max, 12 Jahre

Als Weltfamilie pflanzen wir Bäume
und fordern Klimagerechtigkeit.

Es ist nicht gerecht, dass die Menschen, die am wenigsten CO2 

verursachen, am meisten unter der Klimaerwärmung leiden 
müssen. Ein US-Amerikaner pustet pro Jahr 20 t CO2 in die 
Atmosphäre, ein Europäer 10 t, ein Chinese 6 t und ein Afrikaner 
weniger als 0,5 t. Das ergibt durchschnittlich 5 t pro Weltbürger 
und Jahr. Damit die Durchschnittstemperatur nicht um mehr 
als 1,5° C steigt, dürfen wir bis 2050 nur noch 600 Mrd. t CO2 
rauspusten.
Wir Kinder fordern daher in unserem 3-Punkte-Plan:
1.	 Pflanzt 1.000 Milliarden Bäume als  zusätzliche 

Kohlenstoffspeicher. Platz genug gibt es und ein Baum 
bindet pro Jahr durchschnittlich 10 kg CO2.

2.	 Lasst die fossile Energie im Boden! Die Technologie für eine 
CO2-freie Zukunft gibt es längst.

3.	 Verteilt die 600 Mrd. t CO2 gleichmäßig auf alle Menschen. 
Das sind 1,5 t CO2 pro Mensch und Jahr. Wer mehr will, 
muss zahlen. Damit bringen wir die Armut ins Museum.  

Reden allein stoppt das Schmelzen
der Gletscher nicht.

2007 muss der 9-jährige Felix eine Hausaufgabe über die 
Klimakrise machen und lernt, dass Wangari Maathai, eine Frau 
in Kenia, in 30 Jahren 30 Millionen Bäume gepflanzt hat. Felix 
fordert seine Schulfreunde und später über Internet alle Kinder 
der Welt auf, Wangaris Vorbild zu folgen: „Lasst uns in jedem 
Land eine Million Bäume pflanzen!“ - Plant-for-the-Planet ist 
geboren. In sieben Jahren pflanzen Kinder und Erwachsene über 
13 Milliarden Bäume. 2011 überträgt die Völkergemeinschaft 
(UNEP) die Verantwortung für den offiziellen Welt-Baum-Zähler 
auf uns Kinder und Jugendliche: Wenn jeder Mensch 150 Bäume 
pflanzt, schaffen wir 1.000 Milliarden bis 2020.

Gemeinsam wollen wir Kinder zeigen, dass jeder Einzelne 
etwas tun kann und dass wir als Weltfamilie globale 
Probleme lösen können.

Initiative und Stiftung.

In unserer Kinder- und Jugendinitiative und Stiftung haben 
wir Kinder und Jugendliche das Sagen! Wir wählen jedes Jahr 
unseren Weltvorstand. 
Bis 2020 wollen wir in 20.000 Akademien eine Million 
Kinder und Jugendliche begeistern, Botschafter für 
Klimagerechtigkeit und Zukunftsbotschafter zu werden. Als 
Weltbürger können wir gemeinsam viel erreichen! 
Klaus Töpfer und Fürst Albert von Monaco sind unsere 
Schirmherren!

Plant-for-the-Planet Akademien.

Wir Kinder und Jugendliche informieren in 
Akademien über die Klimakrise, 
Verteilungsgerechtigkeit und 
Weltbürgertum 
und bilden 
Gleichaltrige zu 
Botschaftern 
aus. Wir übernehmen Verantwortung, gestalten unsere 
Zukunft selbst, organisieren Pflanzparties, halten Vorträge 
und fordern die Erwachsenen auf, den 3-Punkte-Plan 
umzusetzen. 

Gemeinsam planen
und pflanzen!

2. Februar 2011, Vereinte Nationen, New York 

Eröffnung Internationales Jahr der Wälder

20. August 2009, Südkorea „Jeder, der eine Million Bäume in seinem Land pflanzen möchte, kommt auf die Bühne!“


